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Herren Kreisliga A Nordwest

TTV Burgstetten II : TTV Grossaspach II 
Freitag, 24.03.2023, 19:30 Uhr

Grotz macht den Sack zu

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TTV Burgstetten II am vergangenen Freitag in der
Herren Kreisliga A Nordwest beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Erfolgsgarant war
insbesondere das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten konnte. Den
umjubelten Schlusspunkt unter das 17. Saisonspiel des Heimteams setzte Thomas Grotz. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Dominik Nasz nun 6 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Hasert / Banze waren in der Partie gegen Martin / Jerger nicht zu stoppen und
gewannen überzeugend mit 3:0. Der Start in die Partie hätte für Nasz / Frintrup besser laufen
können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Scherer / Naundorf
noch in vier Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Einen Sieg
verpassten Kemmler / Grotz bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Säuberlich / Grauer. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Eckhard Naundorf war
dann der Gastgeber Dominik Nasz. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Rainer
Kemmler gegen Denny Scherer, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Einen
hart erarbeiteten Sieg feierte wenig später hingegen Jörg Hasert beim 11:5, 9:11, 2:11, 11:7, 11:6
gegen Jan Säuberlich, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Zwischenzeitlich
konnte Frank Banze zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor wenig später das Spiel gegen
Klaus Martin, in dem er eigentlich als Favorit gehandelt wurde, aber trotzdem deutlich mit 1:3. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3.
Beim anschließenden 3:0 gegen Timm Grauer fand Ruphay Frintrup dagegen von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Thomas Grotz wehrte eine 1:0
Satzführung von Klaus Jerger ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Beim Stand
von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TTV Burgstetten II und des TTV Grossaspach II in die Box.
Dominik Nasz gegen Denny Scherer hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen
hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
nachfolgend Rainer Kemmler bei seiner 0:3-Niederlage gegen Eckhard Naundorf ab dem ersten
Ballwechsel. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 1:13 für Kemmler und 10:3
für Naundorf seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Jörg Hasert nur
den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein.
Durch den Ausgang dieses Einzels hat Martin nun 4 Siege und 20 Niederlagen in seiner Bilanz für
die aktuelle Saison stehen. Mittlerweile stand es damit 7:5. Nach einem Erfolg für Frank Banze sah
es in dem als ausgeglichen eingeschätzten Match kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit
zwei Sätzen Vorsprung gegen Jan Säuberlich letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Ruphay Frintrup
machte mit Klaus Jerger bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Mit diesem Sieg verbesserte Frintrup seine Bilanz auf 4:4 in dieser Saison. Thomas
Grotz gewann dann sein Spiel gegen Timm Grauer eher ungefährdet mit 11:6, 11:7, 11:4. Nach
diesem Einzel steht Grotz somit bei 5 Siegen und 3 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Grauer ein 1:5 ausweist. Damit war der 9. Punkt für den TTV Burgstetten II im Kasten.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TTV Burgstetten II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen die SG Weissach im Tal am 25.03.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TTV Grossaspach II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
31.03.2023 gegen die TSG Backnang III erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TTV Burgstetten II

Doppel: Hasert / Banze 1:0, Nasz / Frintrup 1:0, Kemmler / Grotz 0:1 
Einzel: D. Nasz 1:1, R. Kemmler 0:2, J. Hasert 2:0, F. Banze 0:2, R. Frintrup 2:0, T. Grotz 2:0 

 TTV Grossaspach II
Doppel: Scherer / Naundorf 0:1, Martin / Jerger 0:1, Säuberlich / Grauer 1:0 
Einzel: D. Scherer 2:0, E. Naundorf 1:1, K. Martin 1:1, J. Säuberlich 1:1, K. Jerger 0:2, T. Grauer 0:2


